
05/2015 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 

 

 

aufgenommen bei der am 10. November 2015 um 17.30 Uhr im Fürstenzimmer des Schlosses 

Mondsee, Wredeplatz 1, stattgefundenen konstituierenden Sitzung des neu gewählten Ge-

meinderates der Marktgemeinde Mondsee. 

 

Anwesende: Bürgermeister Karl Feurhuber ÖVP   

 1. Vizebürgermeister Josef Wendtner ÖVP   

 2. Vizebürgermeister Ing. Rüdiger Frauenschuh FPÖ    

 Vorstand Ing. Richard Kothmaier ÖVP  

 Vorstand Wilhelm Feichtinger ÖVP 

 Vorstand Dipl. TZT Franz Schwaighofer GRÜNE 

 Vorstand Vorstand Jürgen Prasse PULMO  

 

Gemeinderäte:  

 Sabine Buchner PULMO 

 Dr. Gerhard Eidenhammer ÖVP   

 Mario Fischer Colbrie FPÖ 

 Joachim Fuchs FPÖ 

 Carina Grabner ÖVP  

 Christine Grabner ÖVP   

 Sylvia Klimesch GRÜNE   

 Brigitta Mayr GRÜNE 

 Karl Meidl GRÜNE    

 Wolfgang Meindl ÖVP  

 Richard Niederreiter ÖVP   

 Christian Oberschmid SPÖ  

 Koloman Pöllmann FPÖ  

 Christine Pölz ÖVP   

 Helmut Schnöll PULMO 

 Ilse Schütz PULMO 

 Ing. Bernhard Widlroither SPÖ 

 Rudolf Wilflingseder ÖVP 

 

 

Anwesend waren weiters Herr Bezirkshauptmann Dr. Martin Gschwandtner sowie 38 Zuhörer 

und ein Bläserquartett der Bürgermusikkapelle Mondsee. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schriftführerin: 

AL Dr. Elisabeth Niederbrucker 
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Musikstück der Musikgruppe der Bürgermusikkapelle Mondsee sowie Begrüßung der Anwe-

senden durch den Vorsitzenden. 

 

 

P u n k t  1.) 

 

Angelobung des von der Gesamtheit der Wahlberechtigten der Gemeinde Mondsee 

direkt gewählten Bürgermeisters Karl Feurhuber durch den Herrn Bezirkshaupt-

mann bzw. dessen Stellvertreter. 

 

 

Die konstituierende Gemeinderatssitzung ist vom neuen direkt gewählten Bürgermeister zu 

leiten. Zu Beginn der konstituierenden Gemeinderatssitzung hat der direkt gewählte Bürger-

meister das Gelöbnis in die Hand des Bezirkshauptmannes bzw. dessen Beauftragten abzule-

gen. 

 

Bezirkshauptmann Dr. Martin Gschwandtner bedankt sich für die Einladung und wünscht den 

Anwesenden für ihre Arbeit alles Gute und ein gedeihliches Miteinander. Er gratuliert dem 

neu gewählten Bürgermeister Karl Feurhuber und wünscht ein gutes Gelingen. 

Herr Bezirkshauptmann ersucht nun alle Anwesenden sich von den Sitzen zu erheben und legt 

der direkt gewählte Bürgermeister Karl Feurhuber in die Hand des Bezirkshauptmannes mit 

den Worten „Ich gelobe“ das Gelöbnis im Sinne des § 24 Abs. 4 O.ö. Gemeindeordnung 1990 

i.d.g.F. ab. 

 

Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Bezirkshauptmann Dr. Gschwandtner für die Vor-

nahme seiner Angelobung und betont, dass er alles dazu tun werde, für die Gemeinde eine 

gute, konstruktive und gedeihliche Arbeit zu leisten. Er bittet auch die Mitglieder des neu 

gewählten Gemeinderates um eine gute und konstruktive Zusammenarbeit so wie auch in der 

Vergangenheit. 

 

 

P u n k t  2.) 

 

Prüfung und Feststellung über die ordnungsgemäße Einberufung, die Anwesenheit der 

Gemeinderatsmitglieder und die Beschlussfähigkeit der konstituierenden Sitzung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zur konstituierenden Sitzung rechtzeitig und 

nachweislich nach den Bestimmungen der o.ö. Gemeindeordnung erfolgte und auf der Einla-

dung auch auf die Rechtsfolgen gem. § 23 Abs. 1 Ziffer 5 o.ö.GemO. 1990 i.d.g.F. hingewie-

sen wurde.  

 

Folgende neu gewählte Gemeinderatsmitglieder sind anwesend: 

 

Karl Feurhuber ÖVP 

Josef Wendtner ÖVP 

Wilhelm Feichtinger ÖVP 
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Ing. Richard Kothmaier ÖVP 

Christine Grabner ÖVP 

Rudolf Wilflingseder ÖVP 

Wolfgang Meindl ÖVP 

Carina Grabner ÖVP 

Christine Pölz ÖVP 

Richard Niederreiter ÖVP 

Dr. Gerhard Eidenhammer ÖVP 

Ing. Rüdiger Frauenschuh FPÖ 

Joachim Fuchs FPÖ 

Kolomann Pöllmann FPÖ 

Mario Fischer-Colbrie FPÖ 

Franz Schwaighofer GRÜNE 

Brigitta Mayr GRÜNE 

Karl Meidl GRÜNE 

Sylvia Klimesch GRÜNE 

Jürgen Prasse PULMO 

Ilse Schütz PULMO 

Helmut Schnöll PULMO 

Sabine Buchner PULMO 

Christian Oberschmid SPÖ 

Ing. Bernhard Widlroither SPÖ 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass im Sinne der Bestimmungen des § 20 o.ö.GemO. die Be-

schlussfähigkeit gegeben ist.  

 

 

P u n k t  3.) 

 

Vornahme der Angelobung der Mitglieder bzw. der anwesenden Ersatzmitglieder 

des neu gewählten Gemeinderates durch den Vorsitzenden und Ablegung des Gelöb-

nisses gegenüber dem Vorsitzenden. 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Mitglieder und die anwesenden Ersatzmitglieder des Ge-

meinderates gemäß § 20 Abs. 4 o.ö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. dem Vorsitzenden ge-
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genüber mit den Worten “Ich gelobe“ das Gelöbnis abzulegen haben, die Bundesverfas-

sung und die Landesverfassung sowie alle übrigen Gesetze und alle Verordnungen der Repub-

lik Österreich und des Landes Oberösterreich gewissenhaft zu beachten, ihre Aufgabe unpar-

teiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Ge-

meinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern. Ein Gelöbnis unter Bedingungen oder 

mit Zusätzen gilt als verweigert, die Beifügung einer religiösen Beteuerung ist zulässig.  

 

Nachdem sich die Damen und Herren des Gemeinderates von den Sitzplätzen erhoben haben, 

verliest die Vorsitzende die Gelöbnisformel gem. § 20 Abs. 4 der O.ö. Gemeindeordnung 

1990 i.d.g.F. 

Anschließend legen die Mitglieder des neu gewählten Gemeinderates und die anwesenden 

Gemeinderats-Ersatzmitglieder, die der Vorsitzende zu dieser konstituierenden Sitzung eben-

falls zur Angelobung eingeladen hat, mit Handschlag und den Worten „Ich gelobe.“ das Ge-

löbnis beim Vorsitzenden ab.  

 

Beilage 1 – Anwesenheitsliste Gemeinderats-Ersatzmitglieder 

 

Musikstück 

 

P u n k t  4.) 

 

Berechnung und Bekanntgabe der Mandatsverteilung im Gemeindevorstand 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass aufgrund des Ergebnisses der Gemeinderatswahl am 

27.09.2015 

die ÖVP 11,  

die SPÖ 2,  

die FPÖ 4,  

die Grünen 4  

und PULMO 4  

Gemeinderats-Mandate erhielten. 

 

Nachdem der Gemeinderat der Marktgemeinde Mondsee aus 25 Mitgliedern besteht, ergibt 

sich aus § 24 Abs. 1a der o.ö.Gemeindeordnung, dass der Gemeindevorstand aus 7 (sieben) 

Mitgliedern besteht. 

Nach dem d´Hondschen Verfahren ergibt sich daher eine Aufteilung der 7 Vorstandsmitglie-

der wie folgt: 

 

ÖVP 4 (vier) 

FPÖ 1 (ein) 

GRÜNE 1 (ein) 

PULMO 1 (ein) 

 

 

P u n k t  5.) 

 

Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

 

Der Vorsitzende stellt eingangs fest, dass gemäß § 52 o.ö.Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. 

Wahlen durch den Gemeinderat stets geheim mit Stimmzetteln durchzuführen sind, es sei 

denn, dass der Gemeinderat einstimmig eine andere Art der Stimmabgabe beschließt. 

Da auch bei vorangegangenen konstituierenden Sitzungen die Abstimmung mittels Handhe-

ben erfolgte, stellt der Vorsitzende den  
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Antrag: 

Alle Wahlen der heutigen konstituierenden Sitzung mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 

Sieben – Wahl des zweiten Vizebürgermeisters per Akklamation (Handerheben) durchzufüh-

ren. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Abstimmung über den Wahlvorschlag der Gemeindevor-

stands-Mitglieder in Fraktionswahl durchzuführen ist und gibt bekannt, dass von ÖVP, FPÖ, 

GRÜNE und PULMO ein gültiger mit den erforderlichen Unterschriften versehener Wahlvor-

schlag vorliegt: 

 

Wahlvorschlag ÖVP lautend auf den Namen: 

 Karl FEURHUBER 

 Josef WENDTNER 

 Wilhelm FEICHTINGER 

 Ing. Richard KOTHMAIER 

 

Wahlvorschlag FPÖ lautend auf den Namen: Ing. Rüdiger FRAUENSCHUH 

 

Wahlvorschlag GRÜNE lautend auf den Namen: Franz SCHWAIGHOFER 

 

Wahlvorschlag PULMO lautend auf den Namen: Jürgen PRASSE 

 

Abstimmung (Fraktionswahl): einstimmig angenommen. 

 

Beilage 2 - Wahlvorschläge 

 

P u n k t  6.) 

 

Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt stellt der Vorsitzende fest, dass die Anzahl der Vizebürger-

meister gem. § 24 O.ö.GemO. vom Gemeinderat nach den Bedürfnissen der Gemeindeverwal-

tung festzusetzen sind; in Gemeinden mit 31 oder 37 Gemeinderatsmitgliedern muss die An-

zahl der Vizebürgermeister zumindest zwei betragen. 

Der Vorsitzende erwähnt, dass in Mondsee traditionell immer zwei Vizebürgermeister instal-

liert waren und möchte er dies auch für die Zukunft beibehalten. 

 

Antrag Vorsitzender: Festsetzung von zwei Vizebürgermeistern 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

P u n k t  7.) 

 

Wahl der Vizebürgermeister 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass nach den Bestimmungen der O.ö.GemO. (§ 27), wenn zwei 

Vizebürgermeister festgesetzt sind, der 1.Vizebürgermeister von der stärksten, der 

2.Vizebürgermeister von der zweitstärksten im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei unter der 

Voraussetzung zu wählen ist, wenn diese auch über zumindest 1/6 der Gemeinderatsmandate 

verfügt.  

 

Es steht demnach der 1.Vizebürgermeister der ÖVP-Gemeinderatsfraktion zu. 
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Der Vorsitzende gibt bekannt, dass von der ÖVP ein gültiger Wahlvorschlag für die Funktion 

des 1. Vizebürgermeisters vorliegt. Der Wahlvorschlag wurde von der erforderlichen Anzahl 

der Gemeinderatsmitglieder unterschrieben und lautet auf den Namen Josef WENDTNER. 

 

Abstimmung (Fraktionswahl ÖVP): einstimmig angenommen. 

 

Für die Wahl des 2. Vizebürgermeisters verfügt keine im Gemeinderat vertretene Wahlpartei 

über die erforderlich Anzahl der Gemeinderatsmandate (1/6 oder 5 Mandate). 

Gemäß § 27 Abs 3 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF ist somit der zweite Vizebürgermeister 

von allen Gemeinderatsmitgliedern zu wählen.  

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass von der FPÖ und PULMO ein gültiger Wahlvorschlag für 

die Funktion des 2. Vizebürgermeisters vorliegt. Die Wahlvorschläge wurden von der erfor-

derlichen Anzahl der Gemeinderatsmitglieder unterschrieben und lautet auf den Namen: 

FPÖ: Ing. Rüdiger FRAUENSCHUH 

PULMO: Jürgen PRASSE 

Die Wahl zum zweiten Vizebürgermeister erfolgt in geheimer Abstimmung mit Stimmzettel. 

 

Währenddessen Musikstück. 

 

Der Vorsitzende ersucht die Fraktionsobmänner der ÖVP und SPÖ die Stimmenauszählung 

unter Aufsicht von Bezirkshauptmann Dr. Gschwandtner vorzunehmen. 

 

Es wurden 25 gültige Stimmen abgegeben und entfielen auf  

Ing. Rüdiger FRAUENSCHUH (FPÖ) 14 Stimmen und Jürgen Prasse 11 Stimmen. 

 

Beilage 3 – Wahlvorschläge und Abstimmungszettel. 

 

 

P u n k t  8.) 

 

Angelobung der Vizebürgermeister durch den Herrn Bezirkshauptmann bzw. dessen 

Stellvertreter sowie der übrigen Vorstandsmitglieder durch den Vorsitzenden 

 

Die Vizebürgermeister haben vor Amtsantritt in die Hand des Bezirkshauptmannes, die weite-

ren Vorstandsmitglieder in die Hand des Bürgermeisters das Gelöbnis abzulegen. 

Nach Verlesung der Gelöbnisformel durch den Herrn Bezirkshauptmann legen die Herren 

Vizebürgermeister und Gemeindevorstände mit den Worten „Ich gelobe“ in die Hand des 

Bezirkshauptmannes Dr. Martin Gschwandtner und des Vorsitzenden Bürgermeisters Karl 

Feurhuber das Gelöbnis ab. 

Der Bezirkshauptmann und der Vorsitzende gratulieren allen gewählten Gemeindevorstands-

mitgliedern zur Wahl. 

 

 

P u n k t  9.) 

 

Einrichtung der Ausschüsse: 

 

a) Beschlussfassung, welche Ausschüsse eingerichtet werden: 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 33 Abs. 2 o.ö. Gemeindeordnung die Anzahl der Mit-

glieder (Ersatzmiglieder) eines Ausschusses wie folgt geregelt ist: 
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Die Anzahl der Mitglieder (Ersatzmitglieder) eines Ausschusses hat grundsätzlich der Anzahl 

der Mitglieder des Gemeindevorstands (§ 24 Abs. 1 und 1a) zu entsprechen. Der Gemeinderat 

kann jedoch mit einem mit Drei-Viertel-Mehrheit zu fassenden Beschluss diese Anzahl erhö-

hen oder herabsetzen, die Anzahl der Mitglieder (Ersatzmitglieder) eines Ausschusses muss 

jedoch mindestens drei betragen. Ist danach eine Fraktion, der mindestens ein Mandat im 

Gemeindevorstand zukommt (§ 26 Abs. 2), in einem Ausschuss nicht vertreten, ist der Aus-

schuss jedenfalls um ein Mitglied (Ersatzmitglied) dieser Fraktion zu erweitern. 

 

Antrag Vorsitzender: Erhöhung der Anzahl der Ausschüsse um einen Ausschuss auf acht 

Ausschüsse und Einrichtung folgender Ausschüsse: 

 Prüfungsausschuss 

 Örtlicher Raumplanungs- und Bauausschuss 

 Verkehr, Straßenbauangelegenheiten und Parkanlagen 

 Kanal- ,Wasser- und Gemeindeliegenschaften u. örtliche Umweltfragen 

 Schule, Kindergarten, Hort und Jugendzentrum, Familie, Gesunde Gemeinde 

 Sport, Jugend, Spielplätze, Freizeiteinrichtungen 

 Seniorenwohnheim, Soziales, Senioren- und Integrationsangelegenheiten 

 Kultur 

 Wirtschaft, Tourismus- und Seebad 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

b) Festsetzung der Anzahl der Mitglieder (Ersatzmitglieder) eines jeden Ausschusses mit 

Berechnung der Aufteilung auf die einzelnen Fraktionen 

 

Der Vorsitzende stellt zu diesem Tagesordnungspunkt fest, dass hier wieder die Berechnung 

über die Verteilung der Gemeindevorstandsmandate gültig bzw. anzuwenden ist.  

Es stehen daher 

ÖVP: 4  

FPÖ: 1 

GRÜNE: 1  

PULMO: 1 

Ausschussmitglied/er (jeweils auch Ersatzmitglied/er) zu. 

 

Antrag Vorsitzender: Besetzung der Ausschüsse wie im Gemeindevorstand mit 7 Mitglie-

dern. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

c) Beschlussfassung, welcher Fraktion in den einzelnen Ausschüssen das Vorschlags-

recht für den Obmann bzw. den  Obmann-Stellvertreter zukommt 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass hier wieder die Berechnung über die Verteilung der Gemein-

devorstandsmandate gültig bzw. anzuwenden ist.  

Es stehen daher  

ÖVP: 4 

FPÖ: 1 

GRÜNE: 1 

PULMO: 1 

Obmannstellen und Obmann-Stellvertreterstellen zu.  

 



 8 

 

Da die Anzahl der Ausschüsse auf acht erhöht wurde, soll die ÖVP 5 Obmannstellen beset-

zen. 

 

Antrag Vorsitzender: Besetzung der Obmann/frau Stellen in den Ausschüsse in der vorgetra-

genen Form. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

d) Beschlussfassung, welcher Fraktion das Vorschlagsrecht für den Obmann und den Ob 

mann-Stellvertreter des Prüfungsausschusses zukommt (wenn mehr als zwei Fraktio-

nen im Gemeinderat vertreten sind, darf der Obmann (Obmann-Stv.) weder der Frakti-

on, die den Bürgermeister stellt, noch der an Mandaten stärksten Fraktion angehören) 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 91a Abs. 3 Oö. Gemeindeordnung der Gemeinderat 

beschließt, welcher Fraktion das Vorschlagsrecht für den Obmann und den Obmann-

Stellvertreter des Prüfungsausschusses zukommt. 

Nachdem der Obmann und der Obmann Stellvertreter des Prüfungsausschusses aufgrund des 

Ergebnisses der Gemeinderatswahlen nicht der ÖVP Fraktion angehören darf, erfolgt der 

 

Antrag Vorsitzender: Zuerkennung des Prüfungsausschussobmann an die SPÖ Fraktion und 

des Stellvertreters des Obmannes des Prüfungsausschusses an die 

PULMO Fraktion. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

e) Wahl der Obmänner, Stellvertreter, Mitglieder und Ersatzmitglieder dieser Ausschüsse 

auf Grund von Wahlvorschlägen der einzelnen Fraktionen 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Aufteilung zwischen den Gemeinderatsfraktionen vorbe-

sprochen wurde und liegt folgender Vorschlag vor: 

 

FRAKTION OBMANN  

in Ausschüssen 

OBMANN-STELLV. 

in Ausschüssen 

ÖVP 

anspruchsberechtigt für  

5 Obmänner und  

5 Obmann-Stellvertreter 

 

 Seniorenwohnheim, Soziales, 

Senioren, Integrationsangele-

genheiten 

 Verkehr, Straßenbauangelegen-

heiten und Parkanlagen 

 Kanal,Wasser, Gemeindeliegen-

schaften und örtliche Umwelt- 

fragen 

 Wirtschaft, Tourismus und 

Seebad 

 Örtlicher Raumplanungs- und 

Bauausschuss 

 

 Seniorenwohnheim, Soziales, 

Senioren, Integrationsangele-

genheiten 

 Verkehr, Straßenbauangelegen-

heiten und Parkanlagen 

 Kultur 

 Schule, Kindergarten, Hort und 

Jugendzentrum, Familie, Ge-

sunde Gemeinde 

 Sport, Jugend, Spielplätze, Frei-

zeiteinrichtungen 

 

 

FPÖ 

anspruchsberechtigt für 

1 Obmann und 

1 Obmann-Stellvertreter 

 

 Kultur 

 

 Kanal,Wasser, Gemeindeliegen-

schaften und örtliche Umwelt- 

fragen 

 

GRÜNE 

anspruchsberechtigt für 

1 Obmann und 

1 Obmann-Stellvertreter 

 Schule, Kindergarten, Hort und 

Jugendzentrum, Familie, Ge-

sunde Gemeinde 

 

 Örtlicher Raumplanungs- und 

Bauausschuss 
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PULMO 

anspruchsberechtigt für 

1 Obmann und 

1 Obmann-Stellvertreter 

 Sport, Jugend, Spielplätze, Frei-

zeiteinrichtungen 

 

 Wirtschaft, Tourismus und 

Seebad 

 

 

Von der ÖVP-Fraktion, der FPÖ-Fraktion, GRÜNE, PULMO und SPÖ-Fraktion wurden für 

die Ausschüsse gültige Wahlvorschläge eingebracht und lauten auf: 

 

SENIORENWOHNHEIM, SOZIALES, SENIOREN, INTEGRATIONSANGELE-

GENHEITEN 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Grabner Christine ÖVP Knoblechner Josef 

Obmann/frau -

Stv. 

Grabner Carina ÖVP Schneider Josefa 

Mitglied Ebner Alois ÖVP Dr. Jörgner Thomas 

Mitglied Pölz Christine ÖVP Urthaler Wolfgang 

Mitglied Gaderer Martin FPÖ Ebner Michael 

Mitglied Karl Meidl GRÜNE Brigitta Mayr 

Mitglied Dorfinger Sabine PULMO Aigner Gerhard 

 

VERKEHR, STRASSENBAUANGELEGENHEITEN UND PARKANLAGEN 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Feichtinger Wilhelm ÖVP Stabauer Hans-Jörg 

Obmann/frau 

Stv. 

Meindl Wolfgang ÖVP Aichriedler Wilhelm 

Mitglied Graspointner Robert ÖVP Urthaler Wolfgang 

Mitglied Kothmaier Bernhard ÖVP Buchschartner Roland 

Mitglied Pöllmann Kolomann FPÖ Schmid Erich 

Mitglied Ute Stoxreiter GRÜNE Brigitta Mayr 

Mitglied Schütz Ilse PULMO Schnöll Helmut 

 

KANAL, WASSER UND GEMEINDELIEGENSCHAFTEN und örtliche UMWELT-

FRAGEN 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Wendtner Josef ÖVP König Markus 

Obmann/frau 

Stv. 

Ing. Frauenschuh Rüdiger FPÖ Schragner Thomas 

Mitglied Kothmaier Bernhard ÖVP Steinkogler Sigurd 

Mitglied Niederreiter Richard ÖVP Wilflingseder Rudolf 

Mitglied DI Mierl Andrea ÖVP Hisch Manfred 

Mitglied Dr. Dokulil Martin GRÜNE Stoxreiter Ute 
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Mitglied Schütz Ilse PULMO Tagwercher Arno 

 

WIRTSCHAFT, TOURISMUS und SEEBAD 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Meindl Wolfgang ÖVP Hisch Manfred 

Obmann/frau -

Stv. 

Prasse Jürgen  PULMO Lettner Erika 

Mitglied König Markus ÖVP Buchschartner Roland 

Mitglied Steinkogler Sigurd ÖVP Dr. Eidenhammer Gerhard 

Mitglied Wilflingseder Rudolf ÖVP Grabner Matthias 

Mitglied Romauer Wolfgang FPÖ Ing. Frauenschuh Rüdiger 

Mitglied Sylvia Klimesch GRÜNE DI Pichler Peter 

 

KULTUR 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Ing. Frauenschuh Rüdiger FPÖ Romauer Wolfgang 

Obfrau/frau 

Stv. 

Wilflingseder Rudolf ÖVP Urthaler Wolfgang 

Mitglied Pölz Christine ÖVP Hisch Manfred 

Mitglied Eidenhammer Judith ÖVP Dr. Eidenhammer Gerhard 

Mitglied Grabner Carina ÖVP Bichlbauer Thomas 

Mitglied Dr. Dokulil Martin GRÜNE Sylvia Klimesch 

Mitglied Lettner Erika PULMO Schnöll Helmut 

 

SCHULE, Kindergarten, Hort und Jugendzentrum, Familie, Gesunde Gemeinde 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Mayr Brigitta GRÜNE Meidl Karl  

Obmann/frau 

Stv. 

Dr. Eidenhammer Gerhard ÖVP Pölz Christine 

Mitglied Grabner Carina ÖVP Grabner Matthias 

Mitglied Urthaler Wolfgang ÖVP Bichlbauer Thomas 

Mitglied DI Mierl Andrea ÖVP Meindl Wolfgang 

Mitglied Fuchs Joachim FPÖ Schmid Erich 

Mitglied Prasse Jürgen PULMO Dorfinger Sabine 

 

SPORT, Jugend, Spielplätze, Freizeiteinrichtungen 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Prasse Jürgen PULMO Kainbacher Andrea 
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Obmann/frau 

Stv. 

Dr. Eidenhammer Gerhard ÖVP Aichriedler Wilhelm 

Mitglied Graspointner Robert ÖVP Dr. Jörgner Thomas 

Mitglied Grabner Matthias ÖVP König Markus 

Mitglied Pölz Christine ÖVP Stabauer Hans-Jörg 

Mitglied Schmid Erich FPÖ Fuchs Joachim 

Mitglied Meidl Karl GRÜNE Dipl. TZT Schwaighofer Franz 

 

ÖRTLICHER RAUMPLANUNGS- und BAUAUSSCHUSS 
 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Ing. Kothmaier Richard ÖVP Steinkogler Sigurd 

Obmann/frau -

Stv. 

Dipl. TZT Schwaighofer Franz GRÜNE Klimesch Sylvia 

Mitglied Stabauer Hans-Jörg ÖVP Wendtner Josef 

Mitglied Knoblechner Josef ÖVP Aichriedler Wilhelm 

Mitglied Schobesberger Christian ÖVP Feichtinger Wilhelm 

Mitglied Schragner Thomas FPÖ Schmid Erich 

Mitglied Buchner Sabine PULMO Schütz Ilse 

 

PRÜFUNGSAUSSCHUSS 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann/frau Oberschmid Christian SPÖ Schandl Wolfgang 

Obmann/frau 

Stv. 

Schütz Ilse PULMO Buchner Sabine 

Mitglied Hisch Manfred ÖVP Niederreiter Richard 

Mitglied Urthaler Wolfgang ÖVP Bichlbauer Thomas 

Mitglied Knoblechner Josef ÖVP Stabauer Hans-Jörg 

Mitglied Fischer-Colbrie Mario FPÖ Ing. Kohlbacher Volker 

Mitglied Meidl Karl GRÜNE DI Pichler Peter 

 

Abstimmung (Fraktionswahl): einstimmig angenommen. 

 

Beilage 4 - Wahlvorschläge 

 

 

Punkt 10.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung eines  

Gemeindejugendreferenten 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass das Amt der o.ö. Landesregierung, Direktion Bildung und Ge-

sellschaft/Gruppe Jugend, in 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, mit Schreiben vom 07. Oktober 

2015, Gz: BGD-151631/306-2015-Se, der Marktgemeinde Mondsee empfohlen hat, dass die  
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konstituierende Sitzung auch zum Anlass der Nominierung eines/r Gemeindejugendreferen-

ten/in genommen wird. Diese Funktion, so wird weiters bekanntgegeben, hat es bereits bisher 

in fast allen oberösterreichischen Gemeinden gegeben. Das Referat wird dann regelmäßig die 

Ausschussobleute und GemeindejugendreferentInnen über neue Angebote etc. informieren. 

Das Aufgabenprofil eines/r Gemeindejugendreferenten/in sieht u.a. vor: 

 Ansprechpartner für das Land; neben Bürgermeister, Amtsleiter, Ausschussobmann 

 Wahrnehmung von Jugendanliegen in der Gemeinde und Gemeindepolitik 

 Ansprechpartner für Jugendliche. 

In Vorgesprächen wurde der Vorschlag gemacht, dass für den/die Gemeindejugendreferen-

ten/in das Gemeinderatsmitglied GRABNER Carina namhaft gemacht werden soll. 

 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

Punkt 11.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung von drei Mitgliedern (Ersatzmitgliedern) zur 

Entsendung in den Jagdausschuss (§16 Abs. 4 Oö. Jagdgesetz) 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 16 Abs. 2 O.ö.Jagdgesetz der Gemeinderat drei Mit-

glieder (und Ersatzmitglieder) in den Jagdausschuß zu entsenden hat. 

Nach dem Verhältniswahlrecht (dem d`Hondtschen Verfahren) stehen der ÖVP-

Gemeinderatsfraktion 2 Mitglieder(Ersatzmitglieder) und der FPÖ-Gemeinderatsfraktion 1 

Mitglied(Ersatzmitglied) zu. 

 

Folgende Mitglieder (Ersatzmitglieder) wurden vorgeschlagen: 

 

Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Mitglied Wendtner Josef ÖVP Steinkogler Sigurd 

Mitglied Meindl Wolfgang ÖVP Schickl Peter 

Mitglied Fischer-Colbrie Mario FPÖ Pöllmann Koloman 

 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

Punkt 12.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung eines Vertreters (Stellvertreters) in die Ver-

bandssammlung des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Sozialhilfeverband Vöcklabruck der Marktgemeinde 

Mondsee mit Schreiben (e-mail) vom 29.September 2015 bekanntgegeben hat, dass von sei-

tens der Gemeinde Mondsee 2 Vertreter und 2 Stellvertreter zur Entsendung in die Verbands-

versammlung des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck zustehen, wobei jeweils 1 Vertreter und 

1 Stellvertreter von der ÖVP-Gemeinderatsfraktion und der FPÖ-Gemeinderatsfraktion nam-

haft zu machen und zu beschließen ist. 
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Folgende Vertreter und Stellvertreter wurden vorgeschlagen: 

 
Vertreter Feurhuber Karl ÖVP Wendtner Josef 

Vertreter Fischer-Colbrie Mario FPÖ Fuchs Joachim 

 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

Punkt 13.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung eines Vertreters (Stellvertreters) in die Ver-

bandssammlung des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Bezirksabfallverband Vöcklabruck der Marktgemeinde 

Mondsee mit Schreiben vom 07. Oktober 2015 bekanntgegeben hat, dass der Gemeinde 

Mondsee 1 Vertreter und 1 Stellvertreter zur Entsendung in die Verbandsversammlung des 

Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck zusteht, wobei dieser Vertreter und Stellvertreter von 

der ÖVP-Gemeinderatsfraktion namhaft zu machen und zu beschließen ist. 

Folgender Vorschlag wurde eingebracht: 

 

Vertreter Wendtner Josef  

Stellvertreter Feurhuber Karl  

 

Abstimmung (Fraktionswahl ÖVP): einstimmig angenommen. 

 

 

P u n k t  14.) 

 

Bestellung eines Vertreters und Stellvertreters in den Reinhaltungsverband Mondsee-

Irrsee 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß den Statuten des RHV Mondsee-Irrsee ein Vertreter pro 

Gemeinde in den Verband zu entsenden ist. 

Folgender Vorschlag wurde eingebracht: 

 

Vertreter Feurhuber Karl  

Stellvertreter  Wendtner Josef  

 

Abstimmung (Fraktionswahl ÖVP): einstimmig angenommen. 

 

 

P u n k t  15.) 

 

Bestellung eines Vertreters in den Wasserverband Mondseeklause 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß den Statuten des Wasserverbandes Mondseeklause als 

Vertreter der Gemeinde der Bürgermeister zu entsenden ist. 

 

Vertreter Feurhuber Karl  
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P u n k t  16.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung von vier Dienstgeber- und drei Dienstnehmer-

vertreter sowie Stellvertreter in den Personalbeirat gem. § 14 Oö GDG 2002 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 14 OÖ. Gemeinde-Dienstrechts-und Gehaltsgesetz 

2002 als Dienstgebervertreter im Personalbeirat  

 Die ÖVP-Gemeinderatsfraktion den Vorsitzenden stellt (inkl. Ersatzmitglied) 

 Die ÖVP-Gemeinderatsfraktion einen Dienstgebervertreter (inkl. Ersatzmitglied) 

 Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion einen Dienstgebervertreter (inkl. Ersatzmitglied) und 

 Die GRÜNE-Gemeinderatsfraktion einen Dienstgebervertreter (inkl. Ersatzmitglied) 

entsendet. 

 

Weiters sind drei Dienstnehmervertreter nahmhaft zu machen. 

 

Folgender Vorschlag liegt vor: 
Funktion Name Fraktion Ersatzmitglied 

Obmann Grabner Christine ÖVP Ebner Alois 

Mitglied Pölz Christine ÖVP Wendtner Josef 

Mitglied Ing. Frauenschuh Rüdiger FPÖ Pöllmann Koloman 

Mitglied Schwaighofer Franz GRÜNE Mayr Brigitta 

Mitglied Treipl Petra  Pohlner Bernhard 

Mitglied König Alfred  Stabauer Anton 

Mitglied Döllerer Roswitha  Heidemarie Hauser 

 

GV Prasse meldet sich zu Wort und meint, es sei zwar eine rechtliche Gegebenheit, dass der 

ÖVP 2 Mitglieder im Personalbeirat zustünden, im Sinne der Zusammenarbeit hätte die 

PULMO jedoch das Ersuchen gestellt einen Vertreter anstatt der ÖVP in den Beirat zu ent-

senden, diesem Ansinnen wurde leider nicht entsprochen. 

Der Vorsitzende teilt dazu mit, dass den gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen ist. 

 

Antrag Vorsitzender: Nominierung des Personalbeirates in der vorgetragenen Form. 

Beschluss: mehrheitlich zugestimmt 22 : 3. ablehnend: Prasse, Schütz, Schnöll. 

 

 

P u n k t  17.) 

 

Namhaftmachung und Beschlussfassung von 7 Gemeinderatsmitgliedern in die General-

versammlung des Vereines zur Regionalentwicklung Mondseeland (gem. § 8 der Statu-

ten REGMO) 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 8 Abs. 1 a der Statuten REGMO die Generalver-

sammlung aus: a) dem Bürgermeister, einem Vizebürgermeister und so vielen weiteren Mit-

gliedern aus dem Gemeinderat, die der Gesamtanzahl des jeweiligen Gemeindevorstandes der 

betreffenden Mitgliedsgemeinde entsprechen besteht, wobei darauf Rücksicht zu nehmen ist, 

dass jede politische Partei oder Gruppierung, die in einem Gemeinderat vertreten ist, in die 

Generalversammlung entsendet wird. 
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Dies ergibt für die Marktgemeinde Mondsee folgende Namhaftmachung bzw. Entsendung: 

 Bürgermeister 

 1.Vizebürgermeister 

 7 Gemeinderatsmitglieder 

Folgender Vorschlag für die 7 Mitglieder  liegt vor: 

 

ÖVP Wilflingseder Rudolf 

ÖVP Pölz Christine 

ÖVP Eidenhammer Judith 

FPÖ Ing. Frauenschuh Rüdiger 

GRÜNE Klimesch Sylvia 

PULMO Schnöll Helmut 

SPÖ Oberschmid Christian 

 

Festzuhalten ist, dass die Statuten für die zu entsendenden Mitglieder in die Generalversamm-

lung keine Ersatzmitglieder vorsehen. 

 

Antrag Vorsitzender: Nominierung der Generalversammlung REGMO in der vorgetragenen 

Form. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

 

 

P u n k t  18.) 

 

Beschlussfassung einer Verordnung zur Fußgängerzone an den Adventwochenenden 

und Feiertag 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Gemeinderat der Marktgemeinde Mondsee in seiner Sit-

zung im Frühjahr 2015 nur die Fuzo für die Sommermonate beschlossen hat und nicht auch 

die Regelung der Fuzo zu den Adventwochenenden bzw. dem Feiertag 8. Dezember. 

Aufgrund des bevorstehenden Advents und der Tatsache, dass die nächste Gemeinderatssit-

zung erst am 14. Dezember stattfindet, soll in der heutigen Sitzung rechtzeitig eine Verord-

nung zur Fuzo beschlossen werden.  

Es liegt auch ein Ansuchen des Fachhandels Mondsee/Herzog Odilo Straße vor, in welchem 

die Fuzo am Freitag bereits ab 12.00 in Kraft treten soll und nicht wie bisher erst um 18.00 

Uhr. Die übrigen Zeiten bleiben gleich wie in den Vorjahren. 

 

Es soll somit die Fußgängerzone gelten: 

Jahreszeitlich vom 27. November 2015 bis 20. Dezember 2015, während des Adventmarktes 

An Freitagen   von 12.00 bis 22.00 

An Samstagen  von 12.00 bis 22.00 

An Sonn- und Feiertag von 12.00 bis 22.00 

 

Es folgen verschiedene Wortmeldungen und Diskussion zur Sinnhaftigkeit der zeitlichen 

Vorverlegung am Freitag auf 12.00 Uhr und allfälliger Geschäftsbelebung in der Herzog Odi-

lo Straße und treten GR Klimesch und GV Kothmaier für die Erweiterung der FUZO auch am 

Montag, den 7. Dezember ab 12.00 Uhr ein, da erstmals der Adventmarkt auch an diesem 

„Fenstertag“ geöffnet ist. 
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Antrag Vorsitzender: Beschlussfassung der Advent-FUZO in der vorgetragenen Form mit 

zusätzlicher Erweiterung der FUZO am Montag, 7. 12. 2015 von 12.00 

bis 22.00 Uhr. 

Beschluss: mehrheitlich zugestimmt 22 : 3. ablehnend: Meindl, Prasse, Schütz. 

 

 

P u n k t  19.) 

 

Allfälliges 

 

GV Prasse meldet sich betreffend heutiger Wahl des 2. Vizebürgermeisters zu Wort und 

meint, dass er über das Ergebnis naturgemäß enttäuscht ist. Die ÖVP habe mit der FPÖ dies-

bezüglich ganz offensichtlich zusammengearbeitet, obwohl der Vorsitzende dies ihm gegen-

über immer anders geäußert habe und entspreche das Ergebnis seiner Meinung nach nicht 

dem Wählerwillen. 

Der Vorsitzende meint dazu, der Wählerwille komme mit der Wahl des Bürgermeisters und 

der FPÖ als zweitstärkste Fraktion klar zum Ausdruck und sei die Wahl des 2. Vizebürger-

meisters dem Gesetz entsprechend erfolgt. 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass für den Gemeinderat die Möglichkeit zur Nominierung eines/r 

EU-Gemeinderates/rätin besteht und ist derzeit GV Franz Schwaighofer für diese ehrenamtli-

che Funktion nominiert. Bei Interesse können jedoch auch weitere EU-Gemeinderäte nomi-

niert werden. 

 

Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei den Damen und Herren des Gemeinderates 

und lädt der Bürgermeister die Mitglieder und anwesenden Ersatzmitglieder anschließend zu 

einem Imbiss in das Restaurant Culinario im Schlosshotel Mondsee. 

Zum Abschluss erfolgt ein Musikstück und begibt sich der neu gewählte Gemeinderat zum 

gemeinsamen Foto und dem musikalischen Gruß der Bürgermusikkappelle Mondsee zum 

Haupteingang des Schlosses. 

 

 

 

 

 

 

Ende: 18:45 Uhr 

 

 

Die Schriftführerin:       Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


